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– angedacht –

Ihre Pfarrerin 

Christa Epple-Franke

Die Gedanken Die Gedanken 
    sind frei...    sind frei...

und mit dem Wort Gottes – der Bibel – zu 
gestalten. So werden die Gedanken frei 
für Gottes Gerechtigkeit, für ein Leben 
nach seinen Geboten, in seiner heilsamen 
Ordnung, für das Vertrauen darauf, dass 
Gott neues Leben durch Jesus Christus 
schenkt.  
Und nichts und niemand auf dieser Welt 
kann das verhindern. 
Gott zeichnet sich nicht nur durch die 
Liebe zu uns aus, sondern er ist die Liebe 
selbst. 

Und wir dürfen uns von seiner Liebe 
inspirieren lassen, um sie innerhalb und 
außerhalb der Gemeinde authentisch und 
liebevoll weitergeben zu können.

Liebe Leserin, lieber Leser,

die Gedanken sind frei ...
schreibt Hoffmann von Fallersleben in 
einem Lied, das ich als Jugendliche oft und 
gerne gesungen habe: 
„Die Gedanken sind frei, wer kann sie 
erraten? Sie ziehen vorbei, wie nächtliche 
Schatten. Kein Mensch kann sie wissen, 
kein Jäger erschießen mit Pulver und Blei. 
Die Gedanken sind frei. Ich denke was ich 
will und was mich beglücket, doch alles 
in der Still und wie es sich schicket ...“

Die Gedanken sind frei, doch bei aller Frei-
heit der Gedanken habe ich eine Verant-
wortung dafür, was ich denke, so wie ich 
eine Verantwortung für mein Handeln habe. 
Wir entscheiden, wie und mit was wir 
unsere Gedankenwelt „füttern“. In welche 
Richtung wir unsere Gedanken lenken. 
Denn unsere Gedanken prägen unser Han-
deln, sie lenken unsere Entscheidungen, 
unsere Haltung, stellen die Weichen für 
unser Leben. 
Martin Luther wird sinngemäß folgender 
Satz zugeschrieben: „Schlechte Gedanken 
sind wie Vögel. Wir können nicht verhin-
dern, dass sie um unseren Kopf kreisen. 
Aber wir können verhindern, dass sie auf 
unserem Kopf nisten.“ 

© Illustration Bianka Zeiske-Gessl

Die Bibel gibt in dieser Hinsicht folgenden 
Tipp: „Konzentriert euch auf das, was wahr 
und anständig und gerecht ist. Denkt über 
das nach, was rein und liebenswert und 
bewunderungswürdig ist, über Dinge, die 
Auszeichnung und Lob verdienen“ (Philip-
per 4,8).
Unsere Gedanken sind frei, sie können sich
in alle Richtungen bewegen, doch wir tra-
gen Verantwortung dafür. Wir können un-
sere Gedanken zum Positivem führen, oder 
ins Negative abgleiten lassen. Es macht 
einen Unterschied, ob ich mich bewusst mit 
Büchern, Filmen, Musik usw. beschäftige, 
die positive Gedanken auslösen, oder mit 
solchen, die Ängste, Aggression und Hass 
schüren. 
Die Bibel gehört zu den Büchern, die uns 
helfen unsere Gedankenwelt zum Positiven 
hin zu wenden. Dort wird beschrieben, wie 
wertvoll der einzelne Mensch in Gottes 
Augen ist. 
Als Ebenbild Gottes erschaffen, sind wir 
ausgestatten mit allem, was es braucht, 
um ein gerechtes, friedvolles Leben in der 
Gemeinschaft mit anderen zu führen. Dazu 
ist es nötig den Blick auf Gott hin auszu-
richten, die eigenen Gedanken an seinen 
Geboten und seiner Ordnung für diese Welt 
zu orientieren und dadurch das Leben in 
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visuellegestaltung Bianka Zeiske-Gessl, Kornwestheim

Herzliche Einladung zum diesjährigen Gemeindeausflug der Evangelischen
Gesamtkirchengemeinde Bietigheim-Bissingen am Donnerstag , den 18. Juli 
2024 zu einer Schiffsreise entlang des Rheins von Rüdesheim nach 
St. Goarshausen.
Unsere Reise führt uns ab 7:30 Uhr Busabfahrt an der Friedenskirche Bietig-
heim nach Rüdesheim am Rhein. Unterwegs werden wir eine 30 minütige 
Frühstückspause einlegen.
In Rüdesheim angekommen begeben wir uns an Bord unseres Rheinschiffes. 
Genießen Sie die Rheinschifffahrt auf dem schönsten Teil des Rheins und auf 
einem der ältesten Handelswege Europas, entlang von einstigen Zollburgen 
und Raubritternestern. Nirgendwo sonst gibt es so viele mittelalterliche Burgen 
wie auf diesem einzigartigen Rheinabschnitt, der im Juni 2002 zum UNESCO 
Welterbe erklärt wurde.
Auf dem Schiff werden wir unser Mittagessen einnehmen und dabei eröffnet 
Ihnen die Burgenfahrt die herrlichsten Ausblicke auf das romantische Mittel-
rheintal.
Genießen Sie diese wunderbare Schifffahrt und fahren Sie mit.
Anmeldelisten liegen ab Anfang Juni in allen Pfarrämtern bereit.
Die Buskapazität beträgt ca. 48 Personen, eine gesonderte Warteliste liegt bei 
mir vor.
Liebe Grüße, Uschi Ludwig

Donnerstag, 18. Juli 2024 – Anmeldungen ab Juni in allen Pfarrämtern

Ich bin Sascha Dangel, 18 Jahre alt und mache für ein 
halbes Jahr mein FSJ in der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bietigheim. Vor dem 1. März war ich auf Sylt bei der Nord-
dörfer Kirchengemeinde tätig und habe dort mein FSJ be-
gonnen. 

Ich möchte mit dem FSJ neue Erfahrungen sammeln und 
neue Dinge dazu lernen. Für mich war es von Anfang an 

Wir stellen vor... 
   unser neuer FSJler in der Kirchengemeinde

Euer SaschaEuer Sascha

klar, dass ich mein FSJ in einer Kirchengemeinde absolvieren möchte, da ich persönlich sehr 
mit dem Glauben verbunden bin und ich privat schon einen guten Draht zu Kirchengemeinden 
habe. 
In meiner Freizeit mache ich gern viel Sport, sei es Leichtathletik, Fußball, Fitnessstudio oder 
einfach nur Fahrradfahren. Alles macht mir Spaß und füllt meinen Alltag sehr gut. Nebenbei 
produziere ich auch sehr gern Musik und bin ganz klein in der Videoproduktion tätig. 
Ich selber bin jemand, der gern mit Freunden unterwegs ist und sich offen in neue Gruppen 
integrieren kann. Nun bin ich gespannt, was das halbe Jahr mir so zeigt. Ich bin sehr ge-
spannt…
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Unser 
Thema

Segnung gleichgeschlechtlicher Paare 

Segnung gleichgeschlechtlicher Paare 

in der Evang. Gesamtkirchengemeinde Bietigheim

in der Evang. Gesamtkirchengemeinde Bietigheim

Liebe Gemeindeglieder,

seit längerer Zeit beschäftigen wir uns als Gesamtkirchen-
gemeinderat mit der Frage, ob wir für gleichgeschlecht-
lich liebende Ehepaare anlässlich Ihrer Eheschließung 
einen Segnungsgottesdienst in unserer Gemeinde anbie-
ten wollen.

Im Gesamtkirchengemeinderat haben wir uns im vergan-
genen Jahr ausführlich mit dem Thema auseinanderge-
setzt. Dabei haben wir über biblisch-theologische Fragen 
nachgedacht und auch Argumente unterschiedlicher 
Positionen zu diesem Thema gehört und bedacht.

Zurzeit ist die Rechtslage in der Evangelischen Landes-
kirche in Württemberg so, dass die jeweiligen Gemeinden 
in ihren Ortsgremien (Kirchengemeinderat) selbst ent-
scheiden können und sollen, ob sie einen Segnungs-
gottesdienst für gleichgeschlechtlich liebende Paare 
anbieten wollen oder nicht. 

Wir als Kirchengemeinderat der Evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Bietigheim haben uns zu-
sammen mit unseren Pfarrerinnen und Pfarrer nach 
intensiver Beschäftigung mit dem Thema dazu ent-
schlossen, dass wir zukünftig Segnungsgottesdienste 
für gleichgeschlechtliche Paare anbieten möchten 
und den dazu von der Landeskirche vorgeschriebe-
nen Beschlussweg gehen wollen.

Dazu gehört, dass wir Sie darüber informieren, dass die 
Entscheidung nun ansteht und Sie vorab die Möglichkeit 
haben, sich zu dieser Frage zu äußern. Wir bieten Ihnen 
zwei Möglichkeiten. 

Erstens bieten wir einen Gemeindeabend für alle unsere 
Gemeindeglieder an. Termin ist Mittwoch, 9. Oktober um 
20 Uhr in der Pauluskirche im Buch. Referent ist Pfarrer 
i.R. Erhard Mayer, Heilbronn. 
Zweitens haben Sie die Möglichkeit, uns schriftlich eine 
Rückmeldung zu geben. Wir bitten Sie, die Rückmeldung 
mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse zu versehen. 
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Segnung gleichgeschlechtlicher Paare 

Segnung gleichgeschlechtlicher Paare 

in der Evang. Gesamtkirchengemeinde Bietigheim

in der Evang. Gesamtkirchengemeinde Bietigheim

Alle Rückmeldungen werden vertraulich behandelt. Die 
Ergebnisse des Gemeindeabends und Ihre Antworten 
werden den Mitgliedern des Kirchengemeinderats vor 
der endgültigen Abstimmung zur Kenntnis gegeben.

Für Ihre schriftliche Rückmeldung schreiben Sie eine Mail 
mit Ihrer Meinung an 
Pfarramt.Bietigheim.Stadtkirche@elkw.de oder
Pfarramt.Bietigheim.Friedenskirche@elkw.de oder
Pfarramt.Bietigheim.Pauluskirche-Mitte@elkw.de
oder 
Sie schicken uns Ihre Rückmeldung schriftlich an das 
Ev. Pfarramt Stadtkirche Bietigheim
 Pfarrstraße 3
 74321 Bietigheim-Bissingen 
Ev. Pfarramt Friedenskirche
 Bolzstraße 14 
 74321 Bietigheim-Bissingen
Ev. Pfarramt Pauluskirche in Bietigheim 
 Gröninger Weg 14 
 74321 Bietigheim-Bissingen.  

Gemeindeabend

Mittwoch, 9. Oktober
20:00 Uhr

Pauluskirche im Buch
Gröninger Weg 12

Wenn Sie sich über die unterschiedlichen Positionen in 
Kurzform informieren wollen, fi nden Sie auf unserer 
Homepage „Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Bietigheim“ unter www.bietigheim-evangelisch.de zwei 
unterschiedliche Stellungnahmen. 
Es sind zwei vom Kirchengemeinderat unabhängige 
Personen: 
Pfarrerin Frey aus Kleiningersheim und Pfarrer Lehmann 
aus Walheim. 
Weitergehende Informationen zum Thema fi nden Sie 
auf der Internetseite der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg:
https://www.elk-wue.de/glossar/
segnung-gleichgeschlechtlicher-paare/ 

Mit herzlichen Grüßen

Elke Röder    
Vorsitzende Gesamtkirchengemeinde    

Dietwart Gundert
Vorsitzender Friedenskirche

Adrian Sander
Vorsitzender Pauluskirche  

Mehr Infos zum Thema von der Ev. Landeskirche

Pfr. Bernhard Ritter 
Geschäftsführender Pfarrer, Stadtkirche

Pfr.in Marilia Camargo
Metterzimmern/Stadtkirche

Pfr.in Christa Epple-Franke
Pauluskirche
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Was war Schönes

Bietigheimer Tag 2024 zum Thema „Leben in und mit Krisen – Gesell-

schaft zwischen Resignation, Aggression und Zuversicht“ 

Von links nach rechts: 

Pfarrer Bernhard Ritter, Oberbürgermeister Jürgen Kessing, Prälatin Gabriele 

Arnold, Dekan Eberhard Feucht, Synodalpräsidentin Sabine Foth, Pfarrer 

Thomas Reusch-Frey, Staatssekretärin Rita Schwarzelühr-Sutter (MdB), 

Dr. Jürgen Knieling

Irish Folk Konzert  mit Colludie Stone – Alle waren begeistert vom Groove der Musik. 

Irish Folk Konzert  mit Colludie Stone – Alle waren begeistert 

Bietigheimer Tag 2024 

Konfi -3 voll dabei. Wieder traf sich eine Konfi -3 Gruppe zum Basteln, Singen und Spielen und hat dabei viel über Jesus, die Taufe und das Abendmahl erfahren.

Friedenskirche

Pauluskirche

Kantatengottesdienst zur Kantate von Johann Sebastian Bach: 
„Himmelskönig sei willkommen“ am Palmsonntag in der Friedenskirche

CVJM

Nach einem Einbruch am CVJM-Brachberg-Haus helfen alle zusam-

men, um das Haus wieder zu richten und startklar für die neue Saison 

zu machen. Gemeinsam was schaffen – hat allen Spaß gemacht.
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KiBiWo in der Stadtkirche

In der KiBiWo in der Stadtkirche haben wir mit rund 40 Kindern und 20 Mitarbeitenden in den 

Faschingsferien die Schöpfung Gottes gefeiert, gestaltet und erfahren. Schön war es!  

Festgottesdienst zur Investitur von Pfarrerin 

Marilia Camargo in der vollbesetzten Michaels-

kirche. Es war ein rundum gelungener Festtag! 

Durch das „Band des Friedens“ verbunden feierten wir den Weltgebets-

tag der Frauen in der Michaelskirche und beteten für Frieden in der 

Welt.
„Jesus segnet die Kinder“ – Eine Minikirche rund um den Segen. 

Ein besonderer Moment war es, als die Kinder vorkamen, um gesegnet 

zu werden. 

Metterzimmern
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Konfi rmation heißt Bestätigung, Bekräftigung

Fast ein ganzes Jahr habt ihr, liebe Konfi rmandinnen und Konfi rmanden, auf den großen Tag eurer Kon-

fi rmation hingearbeitet. Bald ist es soweit! In einem festlichen Gottesdienst werdet ihr laut und deutlich 

JA sagen. JA zu Gott, JA zu eurer Taufe, JA zu eurem Glauben. Wir wünschen euch von Herzen, dass ihr 

dieses JA in eurem Leben immer wieder bestätigen könnt. Dass der Glaube, den ihr in der Konfi rmation 

bejaht, euch zum Halt im Leben wird. Und wir wünschen euch auch, dass ihr diesen Glauben nicht nur für 

euch allein, sondern auch in der Gemeinschaft leben und erfahren könnt. Unsere Gemeinden freuen sich 

auf eure Ideen! Gottes Segen begleite euch am Tag eurer Konfi rmation und darüber hinaus.

Pfarrerin Marilia Camargo Pfarrerin Christa Epple-Franke         Pfarrer Bernhard Ritter

Stadtkirche

Konfi rmation 
2024

Konfi rmation in der Stadtkirche Bietigheim 
am 5. Mai 2024 um 10 Uhr mit Pfarrer Bernhard Ritter

Leonard Baumann, Nils Barth, Joela Bletzinger, Charlotta Blumberg,  
Mattis Brett, Alisa Di Benedetto, Jana Dietz, Louisa Emele, Sam Haller, 
Merle Kreuchauf, Marja Kuderer, Jeremia Lindner, Nelia Litz, 
Gabriel Petkovic, Julian Pflügel, Katja Schärfl, Bo Schmidt, Leni Schreiber, 
Arne Wagner
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Romy Bischof, Sofi a Christ, Ole Friedrich, David Jorzick, Julia Kachler, Julian Kieser, Lina Knaus, Ellen Sedler, Luis Sieger, Emma Schmidt, Luisa Schmidt, Kai Schulz, Greta Zuberer

Pauluskirche

 Fiona Büttner
Goodluck Ezeobi

Ben Fuchs
Jason Häger

Rosalie Käser
Anna Kurasch
Jonas Niemitz

Colleen Sander
Diana Lia Magdalinski

Justus Wolfschläger

Friedenskirche

Metterzimmern

Konfi rmation in der Pauluskirche 
am 16. Juni 2024 um 10 Uhr mit Pfarrerin Christa Epple-Franke

Jonah Haag, Mirijam Müller, Julius Püttmann

Konfi rmation in der Michaelskirche Metterzimmern am 28. April 2024 um 10 Uhr mit Pfarrerin Marilia Camargo

Konfi rmation in der Friedenskirche 
am 21. April 2024 um 10 Uhr mit Pfarrerin Marilia Camargo
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Kinder, Jugend
und Familie

Lust auf Spiel, Spaß Lust auf Spiel, Spaß 
    und gute Laune ?    und gute Laune ?

Herzliche Einladung zum CVJM Treff
monatlich – Gemeindehaus Friedenskirche – jeweils um 19:00 Uhr
Wir singen, spielen und tauschen uns über Gott, die Welt 
aus. Herzliche Einladung an alle, die uns kennenlernen 
oder beim CVJM mitmachen wollen.
16. Juni – Friedenskirche, 12. Juli – Brachberghaus 
Für nähere Infos bitte klicken auf 
www.cvjm-bietigheim.de

Sonntagscafé am Brachberg geöffnet
jeden Sonntagnachmittag (außer in den Ferien)
Ein Tipp für alle Biker, Wanderer und Naturliebhaber – das 
Sonntagscafé im und beim CVJM-Haus auf dem Brachberg 
zwischen Bietigheim und Besigheim.
Mehr Infos gibt es auf der Homepage unter 
www.cvjm-bietigheim.de. Dort stehen dann auch unter 
„Termine“ die aktuellen Öffnungstage.

CVJM Family-Gottesdienst unter freiem Himmel
30. Juni – Brachberghaus – 11:00 Uhr 
Der bunte family-Gottesdienst für GROSS und klein findet 
auf dem Brachberg statt. Der Gottesdienst wird vom 
CVJM Team gestaltet und die Schnecke Finchen ist selbst-
verständlich auch mit dabei. Anschließend gibt es ein 
leckeres Mittagessen vom CVJM Männerteam. Eingeladen 
sind alle Familien, Freunde und Neugierige, die den Verein 
gerne mal kennenlernen möchten.

family-treff am CVJM Brachberghaus
14. April – Brachberghaus – 15:00 Uhr 
Familien gestalten ein Bastel- und Spielangebot für andere 
Familien. Gleichzeitig ist das Sonntags-Café geöffnet und 
die Gäste dürfen sich auf Selbstgebackenes, Heiß- und 
Erfrischungsgetränke freuen. 
Herzliche Einladung an alle Ausflügler!

Dann kommt doch zu unserem

Offenen 

Spiel- und Bastelangebot für Kid’s

Immer dienstags

15:00 -17:00 Uhr 

unterm Paulusturm

Leitung: 

Diakon Felix Ege 

und FSJ-Sascha Dangel
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FRIEDENSKIRCHE
„Hallo, schön dass Du heut da bist.“Mit diesem 
Lied starten wir unseren Kindergottesdienst in 
den Jugendräumen der Friedenskirche.

Wir, Tanja Schilling und Angelika Fischer freuen 
uns auf Euch. Gemeinsam hören wir spannende 
Geschichten, spielen miteinander, singen, beten 
und haben gemeinsam Spaß.
Kinder ab 3 Jahren sind herzlich willkommen!

NÄCHSTE TERMINE – jeweils um 10:00 Uhr
12.5. mit Muttertagsaktion / 23.6. / 21.7. /
29.9. mit Erntedankaktion im Gottesdienst
Infos unter: schilling_m.tanja@web.de

STADTKIRCHE
Wir hören Geschichten, singen und beten zusammen. 
Wir essen Hefezopf, basteln und haben ganz viel Spaß! 
Komm mal vorbei!

Wann: Einmal im Monat, samstags 9.30-11.30 Uhr
Wo:  Im Chorraum der Stadtkirche
Wer:  Alle Kinder ab 4 Jahren.

Herzliche Einladung! 
Wir freuen uns auf 
Dich!
Pfrin. Marilia Camargo 
und das KiKi-Team

NÄCHSTE TERMINE
8. Juni und 13. Juli
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PAULI KINDERKIRCHE
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Eltern-Kind-Gruppen sind eine willkommene Abwechs-
lung vom Alltag für Eltern und Babys. Die Kleinen 
spielen mit anderen Kindern und die Großen haben die 
Gelegenheit, sich untereinander auszutauschen. 
Dabei dreht sich alles um Bewegung, Musik, biblische 
Geschichten, kleine Basteleien, um Spiel und Spaß und 
um den Austausch untereinander. 

Wir treffen uns wöchentlich. Reinschauen lohnt sich! 

Wann: dienstags 9:30 -11:30 Uhr, 
      oder  donnerstags, 15:30 -17:00 Uhr
Wo:  Evang. Gemeindehaus der Pauluskirche, 
 UG, Raum Ephesus/Korinth

für Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren mit ihren 
Müttern oder Vätern 

Eltern-Kind-GruppenEltern-Kind-Gruppen
   in der Pauluskirche    in der Pauluskirche 

© Christa Epple-Franke

Mini 
Kirche

Ein Gottesdienst für Klein- und 
Vorschulkinder mit ihren 
Familien und Freunden. 
Etwa eine halbe Stunde lang 
erzählen und spielen wir 
Geschichten, singen 
und beten gemeinsam
und haben 
viel Freude dabei. 

Nach dem Gottesdienst gibt es ein leckeres Mittag-
essen im Gemeindehaus.

Die nächste Minikirche findet statt
       am  05. Mai  – Das verlorene Schaf
   22. September
   08. Dezember  
  jeweils um 11:00 Uhr
in der Michaelskirche in Metterzimmern.

Herzliche Einladung! Wir freuen uns auf Euch!
Pfrin. Marilia Camargo und das Minikirche-Team
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Gottesdienste

K i r c h e  i m  G r ü n e n
Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 9. Mai um 11:00 Uhr 

CVJM-Haus auf dem Brachberg

Predigt: Pfarrerin Marilia Camargo

Es spielt der Posaunenchor des CVJM Bietigheim

Nach dem Gottesdienst wird 

ein Mittagessen angeboten. 

Und im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf die besondere Stimmung 

unter freiem Himmel und hoffen auf schönes Wetter! 

Bei schlechtem Wetter findet 

der Gottesdienst trotzdem statt.

PPff
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ontag – Auf dem Schnauferhof-Fest

Im Anschluss an den Gottesdienst 

lassen wir selbstgebastelte Tauben mit 

… unseren Gebeten, 

... unserer Sehnsucht, 

… unseren guten Wünschen

an Luftballons in den Himmel fl iegen.

19. Mai 2024
10:00 Uhr

Pauluskirche

20. Mai 202410:00 Uhr         Auch dieses Jahr wird es den traditionsreichen 

   Gottesdienst der ACK Bietigheim-Bissingen im Dresch-

       schuppen am Viadukt geben. Dieser ökumenische

          Gottesdienst ist ein sehr schönes Zeichen der 

                besonderen Verbundenheit aller christlichen 

                Kirchen in Bietigheim-Bissingen. Es beteiligen 

              sich Vertreterinnen und Vertreter aller 
                  christlichen Kirchen, dazu auch der 

          Chor der syrisch-orthodoxen Kirche.

20. Mai 2024
10:00 Uhr

Gottesdienst mit 

Pfarrer Christian Lehmann aus Walheim

Gottesdienst am Pfi ngstmontag

auf dem Schnauferhof-Fest

                  Anschließend gibt es Essen

  und Trinken und es ist viel Zeit

               für Gespräche und Begegnung.

Ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 7. Juli, 10:00 Uhr

Familiengottesdienst 
mit Pfarrer Bernhard Ritter 

zum Sandfest am Siedlerheim 
für Jung und Alt. 

Open-Air Predigt, 
schöne Musik 

und anschließendes Mittagessen. 

FamiliengottesdienstFamiliengottesdienst
zum Sandfestzum Sandfest
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Gruppen 
und Kreise

Gruppe Termin Ansprechpartner

Kinderkirche Pauli-Kinderkirche samstags, monatlich, 10:00 Uhr Anica Sander, Tel. 221415

Eltern-Kind Krabbelgruppen montags, 9:30 Uhr
dienstag, 9:30 Uhr
donnerstags, 15:30 Uhr

Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

fi nd your balance, nicht nur 
als Mama

donnerstags, 17:30 – 18:30 Uhr M. Jandejsek, Tel. 01575 2912108

Jugend Jugendtreff mittwochs 16:00 – 20:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel.: 52012

Jungschar freitags 15:00 – 17:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel.: 52012

Spiele Kids dienstags 15:00 – 17:00 Uhr Felix Ege, Tel.: 902414

Frauen Frauentreff mittwochs, monatlich, 19:30 Uhr Ulla Näfelt, Tel.: 07142-63379

Bewegung Ent-
spannung 

Yoga freitags, ab 8:30 Uhr, 2 Gruppen Veranst. DRK, H. Felger, Tel. 46210

Meditatives Tanzen mittwochs, 17:45 Uhr G. Ergenzinger, Tel. 61461

Musik Gemeinsames Musizieren mittwochs, 14-tägig, 14:00 – 16:30 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

Russlanddeutscher Chor mittwochs, 19:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

Senioren  Dienstagstreff dienstags, monatlich, 14:30 Uhr C. Seiffer, Tel.: 46129

Seniorengymnastik dienstags, 9:30 Uhr Frau Gossen, Tel.: 07141 789960

mittwochs, 10:00 Uhr Sigrid Sautter, Tel.: 07156 34849 

Gedächtnistraining dienstags, 14:30 Uhr Veranst. DRK, Tel. 07141 121-225

Rheumaliga montags, ab 8:45 Uhr, Gruppen J. Engel, Tel. 378697

Diakonisches Kontaktstüble für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen

2. – 4. Donnerstag im Monat 
9:00 – 12.30 Uhr; jeden 1. Donnerstag 
besonderes Ausfl ugsangebot

Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012
SPDI Tel. 07141 1442029

Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe

dienstags, 19:30 Uhr W. Hering, Tel. 07143 34591

Treffpunkt PaulusCafé monatlich freitags, ab 14:30 Uhr B. Menrath, Tel. 55715

WolleClub montags, 14:00 – 17:00 Uhr Pfrin. Epple-Franke, Tel. 52012

Gruppe Termin Ansprechpartner

Kinderkirche Kindergottesdienst für kleine 
und große Kinder

parallel zum Gottesdienst H. Gauder, Tel. 788308

Kinder Kinderstunde (3-6 Jahre) mittwochs  15:45 – 16:45 Uhr Jugendreferentin T. Madanca

Kinder Jungschar (1.-5. Klasse) mittwochs, 17:00 – 18:30 Uhr Jugendreferentin T. Madanca

Jugendliche   Teenkreis Junior 
(ab Klasse 6)

freitags, 17:30 – 19:30 Uhr Jugendreferentin T. Madanca

Jugendbistro ab 13 freitags, 19:30 – 22:00 Uhr Jugendreferentin T. Madanca

Junge
Erwachsene

Jugendkreis donnerstags, 19:30 – 21:30 Uhr Jugendreferentin T. Madanca

Frauen & 
Männer

Kleingruppen  Termine und Infos unter www.gemeinschaft-bietigheim.de

Bibelstunde donnerstags, 15:00 Uhr Gemeinschaftspastor Buhr

Pauluskirche

Süddeutsche Gemeinschaft // www.gemeinschaft-bietigheim.de

Aktuelle Infos zu allen 
Veranstaltungen fi nden Sie auf:
www.bietigheim-evangelisch.de

Bild: Freepik 13
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Gruppe Termin Ansprechpartner

Kinder & 
Jugend-
liche

Kindergottesdienst 1 x Monat, unten im Gemeindehaus Pfarramt, Tel. 52247

Eltern-
Kind

Krabbelgruppe montags, 10:30 Uhr
dienstags, 9:30 Uhr

Pfarramt, Tel. 52247

Frauen &
Männer 

Game-Point freitags – monatlich, 19:30 Uhr team@gp-bietigheim.de
www.gp-bietigheim.de

Montagstreff für Frauen montags – 3-wöchentlich, 14:30 Uhr C. Bauer, Tel. 64234

Treffpunkt für Ehepaare und 
Singles 

freitags – monatlich, 20:00 Uhr C. und G. Bauer, Tel. 64234

Senioren Kontakt- und Gesprächskreis donnerstags – 14-tägig, 14:30 Uhr U. Ludwig, Tel. 738116

Seniorengymnastik donnerstags, 10:00 Uhr H. Felger, Tel. 46210

Yoga donnerstags, 8:30 Uhr H. Felger, Tel. 46210

Aroha montags – monatlich 18:00 Uhr Fr. Hutka, dga.hutka@icloud.com

Gruppe Termin Ansprechpartner

Kinder-
kirche

Kindergottesdienst samstags einmal monatlich Pfarrerin Camargo, Tel. 41666
marilia.camargo@elkw.de

Eltern-
Kind

Krabbelgruppen dienstags 10:00 Uhr und 15:30 Uhr
donnerstags 15:30 Uhr
freitags 10:00 Uhr und 14:30 Uhr

Ansprechpartner fi nden Sie auf unserer 
Webseite oder erfahren Sie im Gemein-
debüro Stadtkirche

Klein-
kinder

Spielstube für Kleinkinder mittwochs, 9:00 Uhr U. Sieber, Tel. 56777

Kinder Schüler-Mittagstisch 
des CVJM

dienstags alle 2 Wochen Anmeldung bei I. Böhler, Tel. 42813

Frauen 
und 
Männer

Lila Treff 2. Mittwoch im Monat, 9:00 Uhr S. Junius, Tel. 45955

Landfrauen 2. Dienstag im Monat, 15:00 Uhr B. Frölich, Tel. 41566 

Gruppe Termin Ansprechpartner

Kirchen-
musik

Bietigheimer Kantorei montags, 19:15 – 21:00 Uhr Kantorin Edyta Müller, Tel. 9024-18, 
kantorat@bietigheim-evangelisch.de Gospelchor mittwochs, 19:30 Uhr

Singen 60+ freitags, 9:30 Uhr Ilse Dautel, Tel. 63133 
ilse.orgel@t-online.de

Kinderchor mittwochs, 17:00 Uhr Kantorin Edyta Müller, Tel. 9024-18

Posaunenchor CVJM dienstags, 20:00 Uhr Friedenskirche, A. Wyrich, Tel. 42386

Eltern-
Kind

Family-Gottesdienste sonntags 6x im Jahr, 11:00 Uhr
Termine auf unserer Homepage

N.N.

Erwach-
sene

Bietigheimer 
Männergespräch

ruht derzeit Pfarrer Ritter, Tel. 42038

Diverses Mittagstisch monatlich freitags, 12:00 Uhr
Anmeldung bis dienstags 17:00 Uhr

Gemeindebüro Pauluskirche, 
Tel. 52012

Gesamtkirchengemeinde // www.bietigheim-evangelisch.de

Stadtkirche

Friedenskirche

Bild: Freepik16
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Besondere
Gottesdienste

mit dem

CVJM
Posaunen

chor

EErrnn dd ttErntebittgottesdienst

www.kirche-metterzimmern.de | www.bietigheim-evangelisch.de

auf dem Birkenhof in Metterzimmern

Sonntag, 14. Juli 2024

11 Uhr
Nach dem Gottesdienst

laden wir zum gemütlichen Beisammensein,

für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Unter Gottes SchirmUnter Gottes Schirm

Ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Buch-Fest

„Wer unter dem Schirm des 
Höchsten wohnt und im 

Schatten des Allmächtigen ruht, 
der sagt zum Herrn: Du bist mein 

Gott, dem ich vertraue.“

Sonntag, 7. Juli 2024Sonntag, 7. Juli 2024

10:00 Uhr10:00 Uhr

Marktplatz BuchzentrumMarktplatz Buchzentrum

W i r  f e i e r n
P f a r r g a r t e n f e s t

S a m s ta g ,  2 2 .  J u n i
1 7 : 0 0  U h r

Familiengottesdienst 

mit Vorstellung der Konfirmand/innen

Im Anschluss:  

Gemütliches Beisammensein.

Es gibt Köstlichkeiten vom Grill, 

Vegetarisches, heiße Waffeln und 

erfrischende Getränke!

Abends: 
Unterhaltung durch den gemischten 

Chor des Liederkranzes Metterzimmern

H e r z l i c h e 
E i n l a d u n g

W i r  f e i e r nW i r  f e i e r n
P f a r r g a r t e n f e s t

S a m s ta g ,  2 2 .  J u n i
1 7 : 0 0  U h r

Familiengottesdienst 

mit Vorstellung der Konfirmand/innen

Im Anschluss:  

Gemütliches Beisammensein.

Es gibt Köstlichkeiten vom Grill, 

Vegetarisches, heiße Waffeln und 

erfrischende Getränke!

Abends: 
Unterhaltung durch den gemischten 

Chor des Liederkranzes Metterzimmern

H e r z l i c h e 
E i n l a d u n g
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Kirchenmusik

Gospelchor                                      
"Joyful voices"                      

Gospellieder
moderne geistliche Lieder

Populärmusik

Proben
 – außer in der Schulferien – 

mittwochs 
19:30 bis 21:00 Uhr 

Notenkenntnisse sind von 
Vorteil aber nicht erforderlich.

C h ö r e
Kantorei 

Klassische geistliche 
Chormusik

Nächstes Projekt:
Musik zur Marktzeit

„Te Deum“ – John Rutter 
Samstag, 13. Juli 2024

Proben
montags 

19:15 bis 21:00 Uhr 

Grundnotenkenntnisse sind 
erforderlich.

Kinderchor

Kinder zwischen 
5 und 12 Jahren 

sind herzlich willkommen

Proben
mittwochs 

17:00 bis 18:00 Uhr 

Bewegungs- und Aktionslieder, 
Spiele und Auftritte, Freude am 
Singen, Rhythmusgefühl und 

 Improvisation werden vemittelt.

Chor 60+

Freude am Singen
und Geselligkeit

Wir freuen uns über jede/n 
neue/n Mitsänger/in

Proben
freitags 

9:30 bis 10:45 Uhr 

Weitere Infos:
Frau Dautel

Tel.: 07142 63133

Alle Proben fi nden im Gemeindehaus der Stadtkirche statt
Schwätzgässle 1-3, 74321 Bietigheim-Bissingen

Der Posaunenchor des CVJM Bietigheims ist eine 
altersunabhängige Gruppe, die sich ab den Osterfe-
rien jeden Mittwoch um 20:00 Uhr im Gemein-
dehaus der Friedenskirche zu den Proben trifft. 
Diese finden gemeinsam mit dem Posaunenchor der 
ev. Kirchengemeinde Bissingen statt. 
Aktuelle Infos 
gibt es auf www.cvjm-bietigheim.de

Folgende Einsätze stehen auf dem Programm:

Do, 9. Mai 11:00 Uhr Kirche im Grünen, Brachberg 
So, 7. Juli 20:00 Uhr Erntebittgottesdienst
   Obsterfassungshalle Bissingen
So, 14. Juli 10:00 Uhr  Gottesdienst im Grünen  
   Birkenhof Metterzimmern

PosaunenchorPosaunenchor

Neue Mitspieler*innen 

sind immer herzlich willkommen, 

egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene. 

egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene. 

Zusätzlich bietet der CVJM Bietigheim in Zusammenarbeit mit der Musikschule eine Jungbläser-
ausbildung an.Kontakt

Annegret Wyrich, Chorleiterin
01577 8818819

annegret@wyrich.net

Der Himmel  
kann 

warten 
Kooperationskonzert 

Chorwerkstatt Sängerkranz Bietigheim und 
der Chor "Garmonia"  
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Auskünfte zu allen musikalischen Gruppen und Veranstaltungen erteilt gerne 
Kantorin Edyta Müller // 07142/902418 // kantorat@bietigheim-evangelisch.de

InfoInfo

Musik zur Markzeit
jeweils samstags – 11:00 Uhr – Stadtkirche

15. Juni – Edyta Müller

22. Juni – Aurainchor, Markus Piringer – Orgel und Leitung

29. Juni – Schüler der Gesangsklasse von Rebekka Neetz 
  aus der Musikschule

06. Juli – Chor der methodistischen Gemeinde
  unter der Leitung von Heide Gerstenmeyer

13. Juli – Kantorei der Gesamtkirchengemeinde 
  unter der Leitung von Edyta Müller

20. Juli –  Gospelchor „Joyful voices“ 
  unter der Leitung von Edyta Müller
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KinderMusical „Zachäus“
Sonntag, 23. Juni – 10:00 Uhr – Friedenskirche

Familiengottesdienst 
mit dem Kinderchor der Gesamtkirchengemeinde 
unter der Leitung von Edyta Müller
Liturgie und Predigt – Pfarrer Bernhard Ritter

„Festlich und beschwingt“
Sommerserenade mit der „Brass Company Bietigheim

Dienstag, 2. Juli – 19:00 Uhr – Pauluskirche
Eintritt frei Inzwischen schon seit Jahren gibt die 

Brass Company Bietigheim regelmä-
ßig in der Ev. Pauluskirche in Bietig-
heim Konzerte zu verschiedenen 
Anlässen. 
Auch bei dieser Sommerserenade 
spannt das Programm einen Bogen 
von J.S. Bach bis zur Popularmusik. 

Unser Ensemble besteht, Projekt 
bezogen, aus begeisterten Amateu-
ren, die im Raum Ludwigsburg und 
Stuttgart zu Hause sind. 

Die Brass Company Bietigheim spielt unter der musikalischen Leitung 
von Sophie Pope, hauptberuflicher Komponistin, Dirigentin und Posau-nisten. 

Bild: privat Wolfgang Czymara
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Diakonisches und 
Klinikseelsorge

25 JAHRE ETHIKARBEIT IN DEN RKH-KLINIKEN

Bei einem feierlichen informativen Festakt konnte 
vor kurzem auf 25 Jahre Ethikarbeit in den rkh-Kli-
niken angestoßen werden. Warum Ethikarbeit im 
Krankenhaus?

Kliniken sind, wie andere Einrichtungen, von aktuel-
len gesellschaftlichen und ethischen Entwicklungen 
betroffen, müssen sich damit auseinandersetzen und 
entsprechende Strategien oder Standards erarbeiten. 
Zudem werden durch den medizinischen Fortschritt 
immer mehr Behandlungen möglich. 
Doch nicht jede Behandlung ist für den einzelnen 
Patienten sinnvoll. Ist der Wille des Patienten – trotz 
vorhandener Patientenverfügung – nicht eindeutig 
festzustellen, stehen sowohl die Angehörigen als 
auch Ärzte und Pflegende manchmal vor schwieri-
gen Entscheidungen.
Organisiert ist bei uns die Ethikarbeit in einem ge-
meinsamen übergeordneten Gremium und in drei 
örtlichen. 
Übergeordnet ist es die Ethikkonferenz, die koordi-
niert, ethische Leitlinien formuliert oder bei aktuel-
len Fragestellungen – wie es zum Beispiel die Coro-
na-Maßnahmen waren – Standards und Strategien 
festlegt. 
Um eher einzelfallbezogene Fragestellungen und 
Herausforderungen – zum Beispiel ob ein Patient, 

der sich nicht mehr selber ausdrücken kann, eine 
dauerhafte Ernährungssonde bekommen soll – 
kümmern sich dann die örtlichen Ethikkomitees. 
Dabei sind Mitarbeitende aus verschiedenen Berufs-
gruppen engagiert, auch wir Seelsorgende.
Besonders wenn es unterschiedliche Einschätzun-
gen der Lage gibt, kann ein Ethikkonsil angefordert 
werden. 

Dieses Gespräch im interprofessionellen Behand-
lungsteam wird von zwei qualifizierten Mitarbeiten-
den des Ethikkomitees moderiert. Inhaltlich werden 
der besprochene Fall und die zugehörigen Details 
unter den verschiedenen ethischen Prinzipien des 
Patientenwohls (Nutzen-Schaden-Abwägung), des 
Patientenwillens (geäußert oder mutmaßlich) und 
der Gerechtigkeit (z.B. gerechte Ressourcenvertei-
lung bei knappen Ressourcen) betrachtet. 

Im Gespräch wird dann unter Abwägung der ver-
schiedenen Möglichkeiten ein Konsens angestrebt 
und das Ethikkonsil ist dadurch eine bestärkende 
Hilfe für diejenigen, die letztlich die Entscheidungen 
zu treffen haben. Ich bin froh, dass unsere Klinik in 
dieser Hinsicht seit langem gut organisiert ist und 
sich so engagiert.

„Raum geben – aus Liebe“, so lautet das Motto der 
Diakonie in diesem Jahr. 

Wie im vergangenen Jahr bitten wir Sie sehr herzlich um 
Ihre Unterstützung für unsere Diakonische Arbeit. In der 
Diakonischen Bezirksstelle helfen nach dem Ausscheiden 
von Georg Voigtländer mehrere Personen aus, bis die 
Stelle wieder besetzt ist. Das ist umso wichtiger, weil 
der Bedarf an Unterstützung nach wie vor hoch ist. Im 
direkten Austausch können wir immer wieder Menschen 
in prekären Situationen schnell und unbürokratisch hel-
fen. Da bleiben plötzlich Zahlungen aus und Menschen 

Diakonische Jahresgabe 2024
kommen unverschuldet in Verzug. Da geht die Wasch-
maschine kaputt bei der alleinerziehenden Mutter und 
wir können gleich für Ersatz behilflich sein. 

Wichtig ist dabei immer, dass wir die Menschen so unter-
stützen, dass sie auch selbst ihren Teil beitragen. Hilfe zur 
Selbsthilfe ist ein wesentlicher Bestandteil der diakoni-
schen Arbeit seit vielen Jahren.

Flyer der Diakonie mit Überweisungsträgern liegen 
in unseren Kirchen und Gemeindehäusern aus. Wir 
bitten Sie, unterstützen Sie weiterhin diese wichtige 
Arbeit und bleiben Sie unserer Diakonie verbunden.

Pfarrer Bernhard Ritter



21

Der Mittagstisch in der Pauluskirche
„Was gibt es Schöneres als in Gemeinschaft zu essen?“

Vorspeise, Hauptgericht und Nachtisch und danach noch 
Kaffee und Kuchen – weit mehr als ein richtiges Ver-
wöhn-Menü. Jeden letzten Freitag im Monat herrscht 
eine freundliche Atmosphäre des Willkommenseins. 
Schnell sind die Plätze an den liebevoll gedeckten 
Tischen besetzt. Punkt 12:00 Uhr mit dem Läuten der 
Mittagsglocken ist es so weit: Ein engagiertes Team von 
Frauen und Männern öffnet die Küchentür und das ge-
meinsame Essen kann beginnen. 
Mit der Jahrtausendwende haben sich engagierte Bür-
gerinnen und Bürger der Stadt etwas Neues einfallen 
lassen, um in der Paulusgemeinde einen Ort der Begeg-
nung zu schaffen. Am 27. Okt. 2000 wurde erstmals 
zum offenen Mittagstisch eingeladen. Zunächst war das 
Projekt nur bis März 2001 geplant. Doch die Idee ist bei 
den Menschen so gut angekommen, dass sich auch nach 
fast 25 Jahren viele Menschen zum gemeinsamen Essen 
treffen. Und immer wieder erwartet die Gäste ein be-
sonderes Schmankerl in Form von Tafelmusik, unterhalt-
samen Geschichten oder ...
Es ist einfach toll, wenn die Menschen hier ein paar 
schöne Stunden verbringen und so manche Freundschaft 
hat sich über die Jahre hin entwickelt. 
Das ehrenamtliche Mittagstisch-Team freut sich über die 
vielen Gäste. Doch zur Finanzierung des Mittagstisches 
ist die Gemeinde auf freiwillige Spenden angewiesen. 
Der Richtwert für ein Mittagsmenü liegt bei 8 -10 €. 
Vielleicht haben Sie Lust auch einmal vorbeizukommen, 
zum Essen oder sogar zum Mittmachen in unserem 
freundlichen Mittagstisch-Team.

Das PaulusCafé – selbstgebackener Kuchen, und 
vieles mehr ... 
Immer wieder Zeit für Gemeinschaft beim PaulusCafé 
– der jüngsten Idee des ehrenamtlichen Teams rund um 
Bärbel Menrath.
„So etwas hat bei uns schon lange gefehlt“, haben 
die Besucherinnen und Besucher bei ihrem ersten Pau-
lusCafé-Treffen einstimmig verlauten lassen. Bei Kaffee 
oder Tee persönliche Geschichten erzählen, witzige 
Anekdoten weitergeben oder auch einmal ein leckeres 
Kuchenrezept austauschen, das macht den Freitagnach-
mittag kurzweilig. Dabei liegt das Augenmerk vor allem 
auf der Gastfreundschaft. In der warmen Atmosphäre 
des gemeinsamen Kaffeetrinkens entstehen nicht nur 
lockere Plaudereien, sondern oft auch tiefes Mitgefühl. 
Es ist ein Ort, an dem wir als Gemeinde spüren können 
wie wohltuend Gottes Liebe und Gastfreundschaft mit-
ten unter uns sein kann.

© Christa Epple-Franke

© Bärbel Menrath

© Christa Epple-Franke

Orte der BegegnungOrte der Begegnung
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Senioren

Kontakt- und Gesprächskreis
Friedenskirche Bietigheim – Termine 2023
donnerstags, 14-tätig, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

02. Mai 35jähriges Kreisfest Uschi Ludwig 

16. Mai Biografie eines Komponisten Kantorin Müller 

03. bis 13. Juni Seniorenfreizeit Bad Driburg

27. Juni Oh, diese grauen Zellen            Karl-Heinz Menrath

18. Juli Gemeindeausflug  Uschi Ludwig

01. August Sommerfest & musikal. Begleitung  Uschi Ludwig

Der Kontakt- und Gesprächskreis freut sich, wenn viele 
Seniorinnen / Senioren unsere gemeinsamen Stunden mit 
wechselnden Themen in fröhlicher Runde besuchen.
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dienstags 14:30 bis ca. 16:30 Uhr
im Saal des Paulus-
Gemeindehauses

14. Mai
„Alles im Leben 
hat seine Zeit“
Referentin: 
Christhild Seiffer

11. Juni – Märchen aus aller Welt
Referentin: 
Christa Epple-Franke und „Lieblings-“ 
Buchhandlung mit Auswahl-Bestellung

16. Juli – Sommerfest mit Grillen

Exkursion durch die Heimat
 Für alle die gerne gemeinsam unterwegs sind 

Cyriakuskirche – BönnigheimCyriakuskirche – Bönnigheim
In unserer Region gibt es vieles zu entdecken. Dies 

wollen wir mit unserem neuen Format „Exkursion 

durch die Heimat“ tun. Es geht uns vor allem um 

kleine Kostbarkeiten, die wir zusammen mit Ihnen ent-

decken möchten. Eingeladen zu diesem Angebot sind 

alle, die gerne in einer Gruppe unterwegs sein möch-

ten und Interesse daran haben, Kultur zu entdecken.

Dienstag, 18. Juni 2024
Anmeldeschluss: 10. Juni 

Abfahrt:  14.00 Uhr  Bietigheim-Bissingen Bahnhof,  

  Halteplatz 9 

Zustieg: 14.20 Uhr  Besigheim, Schulweg 8 

  (Paul-Gerhardt-Haus) 

Unser Ziel ist Bönnigheim. Gerhard Zimmer wird uns 

die Schätze der Cyriakuskirche zeigen und anschlie-

ßend wird uns das Kaffeemobil von Tina Kuemo mit 

leckerem Kaffee und selbstgebackenem Kuchen ver-

sorgen.
Wir sind mit einem modernen Reisebus der Firma Deh-

ring unterwegs. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Plätze 

beschränkt. Wir bieten die Fahrt nur an, wenn sich bis 

zum Anmeldeschluss mindestens 30 Personen ange-

meldet haben. 

Sollte die Fahrt nicht stattfinden oder wenn Sie auf der 

Warteliste stehen, werden wir uns mit Ihnen in Verbin-

dung setzen.

Anmeldung bei:
diakonat-besigheim@gmx.de 

 oder 07143 841588 

 Kosten je Fahrt: 20,-- Euro. 

Der Betrag wird bei der Fahrt eingesammelt. Er bein-

haltet die Fahrt, Eintritt sowie Kaffee und Kuchen.

Exkursion durch die HeimatExkursion durch die Heimat

©
 e

p
p



23

evangelisch.lebendig.für alle

Die Süddeutsche Gemeinschaft Bietigheim 
im Netz und auf Social Media.

Erhalten Sie weitere Informationen auf unserer Homepage, 
unserem Youtube-Channel oder unserem Instagram-Kanal

evangelisch.lebendig.für alle

Herzliche Einladung zu unseren 
besonderen Gottesdiensten 2024!

„Fußball-Fans sind herzlich eingeladen, sich dem 
Public Viewing in unserem Gemeindehaus in der 
Pforzheimer Straße 31 anzuschließen!“ 

Wir starten direkt mit dem Eröffnungsspiel zwischen 
Deutschland und Schottland am Freitag, 14. Juni 2024, 
um 21.00 Uhr. 

Snacks und Getränke können vor Ort gekauft wer-
den. Der Eintritt ist frei. 

Wir übertragen sämtliche Spiele mit 
deutscher Beteiligung.

„Am Sonntag, 9. Juni 2024, findet Kirche kunter-
bunt im Enzpavillon im Bürgergarten statt! 
Herzliche Einladung!“

Jede und jeder ist willkommen! 
Kirche Kunterbunt ist frech und wild und ist Kirche für 
die ganze Familie – so kreativ und lebensfroh wie Pippi 
Langstrumpf. 
Für Kinder mit Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten, 
Onkel, und und und … Für jeden, der sich über einen 
bunten Gottesdienst freut!

23
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Metterzimmern
und Stadtkirche

… der neue Treff im Evang. 
Gemeindehaus Metterzimmern

Kaffee und Tee – Fairtrade / Bio

Tischreservierung möglich unter: 
0175 2016419

Das Team – Sigrid Bentz, Renate Röslen und Karola Schneider

monatlich – montags
15:00 – 17:00 Uhr

im Gemeindehaus der ev. Kirchengemeinde Metterzimmern, 
Hinter der Kirche 6 – jeweils montags um 15:00 Uhr

6. Mai – Unterhaltsames Programm mit den 
 „Goschenhoblern“ – ehemals im Olgäle“  
 Leitung: Reinhard Buyer, Flein

3. Juni – „Evangelisch in Österreich“ – Glaubensleben an geheimen 
 Orten bis zur Gründung der ersten Gemeinden
 Irmgard Zuberer

17. Juni – „Loki Schmidt – mehr als die Frau des Bundeskanzlers“
 Renate Walter, Walheim

1. Juli   – „Fröhlich unterwegs in Kärnten – Bilder einer Reise“
 Irmgard Zuberer

15. Juli   – „SommerFeschtle“

Treffpunkt der Frau – Herzliche EinladungTreffpunkt der Frau – Herzliche Einladung

Selbstgebackenes – mit Liebe hergestellt
Sich treffen – nette Leute kennenlernen

Unterhalten und „schwätzen“

Ob Groß oder Klein – alle sind herzlich willkommen!

13. Mai

10. Juni

08. Juli

Taufen

Lila Treff

Taufen
Metterzimmern – Michaelskirche
Tauftermine auf Anfrage. Bitte 
melden sich im Pfarramt Metter-
zimmern/Stadtkirche Bietigheim.

Bietigheim – Stadtkirche
12. Mai 09:30 Uhr
09. Juni 11:00 Uhr
13. Juli 14:00 Uhr
11. August 11:00 Uhr

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr 
Kind zur Taufe anmelden möch-
ten. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt der Stadtkirche.

8. Mai 
Qigong – Übungen mit 
Gisela Bauer

12. Juni
Ausflug zum 
Haus der Geschichte in Stuttgart

10. Juli 
Programmgestaltung 2024/2025

mittwochs
9:00 Uhr
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Feierlic�  Investitur von Pfa� erin Marilia Camargo 

Am Sonntag, dem 10. März 2024 war es endlich soweit: In einem 
feierlichen Gottesdienst wurde Pfarrerin Marilia Camargo nach 
zwei Jahren unständigem Dienst in den beiden Kirchengemeinden 
Metterzimmern/Stadtkirche Bietigheim in ihr Amt eingesetzt. Nun 
ist sie unbefristet unsere Pfarrerin, und darüber freuen wir uns 
sehr! Viele waren gekommen – die Michaelskirche war bis auf den 
letzten Platz besetzt – um den Festgottesdienst mitzufeiern. Nach 
dem formellen Akt der Amtsverpflichtung, den Dekan Feucht und 
Schuldekan Dr. Löw vornahmen, folgte die Predigt von Pfarrerin Ca-
margo, in der sie einen weiten Bogen von den gerade stattfinden-
den Protesten gegen Rechtsextremismus und für Toleranz hin zum 
Predigttext aus dem Lukas-Evangelium spannte. Wären wir so wie 

Petrus, der Jesus verteidigen will, im entscheidenden Augenblick 
aber doch feige ist und Jesus verleugnet? Hätten wir den Mut, in der 
heutigen Zeit für unsere Überzeugung und für andere einzustehen? 
Petrus wird von Jesus für seinen Verrat nicht verurteilt. Vielmehr 
schenkt er ihm einen letzten Blick, der alles verändert. Pfarrerin 
Camargo fand in ihrer berührenden Predigt auch Mut machende 
Worte: “Der ermutigende Blick Jesu gilt uns, gilt mir. Jesus sieht mich 
an. Ich erkenne meine Grenzen. Bereue. Weine. Und bekomme neue 
Kraft, um über sie hinauszuwachsen.” 

Der Festgottesdienst wurde musikalisch gestaltet von Matthias Böhler 
an der Orgel und der Kantorei der Gesamtkirchengemeinde Bietig-
heim unter der Leitung von Kantorin Edyta Müller. 
Viele folgten nach dem Gottesdienst der Einladung zum Stehempfang 
im Gemeindehaus. Bei Sekt oder Kaffee und selbstgebackenen Köst-
lichkeiten aus beiden Gemeinden wurden angeregte Gespräche ge-
führt. Der Chor Belcanto vom Liederkranz Metterzimmern umrahmte 
musikalisch die anschließenden Grußworte. Oberbürgermeister Jürgen 
Kessing hatte eine Videobotschaft übermittelt. Landessynodale Frau 
Christiane Mörk, Frau Roberta Neugebauer, Rektorin der Hillerschule, 
und Herr Dietwart Gundert, KGR-Vorsitzender der Friedenskirche, 
überbrachten ihre guten Wünsche. Das Pfarrerkollegium trug ein 
selbstgedichtetes schwungvolles Lied vor und animierte die Festgäste 
zum Mitsingen. Frau Elke Röder, KGR-Vorsitzende der Stadtkirchen-
gemeinde, sprach für die beiden Kirchengemeinden Metterzimmern/
Stadtkirche Bietigheim und betonte die gute Zusammenarbeit 
zwischen beiden Gremien und Pfarrerin Camargo. Diese beschloss den 
offiziellen Teil des Empfangs und sprach allen Beteiligten ihren Dank 
aus. Danach war noch Zeit für Begegnungen, Gespräche und persön-
liche Glückwünsche, was die Gäste aus nah und fern auch gerne 
nutzten.
Birgit Link

Feierlic�  Investitur von Pfa� erin Marilia Camargo 

Lied der Kolleg/innen zurLied der Kolleg/innen zur

Melodie von „Die Gedanken sind frei“Melodie von „Die Gedanken sind frei“

Die Freude ist sehr groß, das spüren 
wir heute.

Wir freuen uns mit dir, die ganz vielen Leute.

Gesichter, die lachen, voll Vertrauen in
s Machen…

Wir wünschen Di-ir heut, Gottes gu-utes Geleit.

Und alle:Und alle:
Wir wünschen Di-ir heut Gottes gu-utes Geleit.

Dein Traum, der reichte weiter, besonnen und heiter,

die Bibel studieren, den Glauben verstehen.

Ihn weiterzugeben, das war dein Bestreben, 

nun bist du Pfarrerin, ja für alle ein
 Gewinn.

Und alle:Und alle:
Wir wünschen Di-ir heut Gottes gu-utes Geleit.

Im kollegialen Kreise sind alle begeistert,

mit Schwung und Erfahrung, das kann jeder spüren.

Theologisch beschlagen, gemeindeerfahren, 

was will man da noch mehr? Ja, wir freuen uns so sehr.

Und alle:Und alle:
Wir wünschen Di-ir heut Gottes gu-utes Geleit.
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Friedenskirche

W i e  g e h t  e s  w e i t e r  m i t  d e r  F r i e d e n s k i r c h e ?

K a f f e e s t ü b l e  f ü r  A L L E :

donnerstags – 14:30 Uhr

2 3 .  M a i
2 0 .  J u n i 

1 1 .  J u l i
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Sie haben sich sicher schon gefragt, wie es mit der Frie-
denskirche weitergeht, nachdem nun Pfarrerin Daumiller 
Ihren Dienst im vergangenen Jahr beendet hat.

In der Württembergischen Landeskirche werden aktuell 
die Vorbereitungen für den Pfarrplan 2030 getroffen. 
Konkret bedeutet dies, dass ab 2030 in Bietigheim-
Bissingen statt der aktuell sechs lediglich noch vier Pfarr-
stellen erhalten bleiben.
Die Wiederbesetzung der Stelle in der Friedenskirche ist 
deshalb bis zur Umsetzung des neuen Pfarrplanes be-
fristet. Vorgabe ist zusätzlich, dass diese Stelle bis Ende 
2024 besetzt sein muss, sonst fällt sie bereits zu diesem 
Zeitpunkt ersatzlos weg.
Unsere Pfarrstelle ist seit Juli 2023 innerhalb der Landes-
kirche ausgeschrieben, leider ist bislang aber noch keine 
Bewerbung eingegangen.

Schon heute wollen und müssen wir uns mit den Per-
spektiven für die Zeit nach 2030 für die Friedenskirche 
aber auch für die evangelischen Kirchen in Bietigheim-
Bissingen beschäftigen.

Der Gesamtkirchengemeinderat Bietigheim hat sich des-
halb hierzu im vergangenen Jahr auf den Weg gemacht 
und die Klausur im Januar 2024 in Löwenstein dazu 
genutzt, genauer auf die Herausforderungen für die 
Friedenskirche zu schauen.

Die Landeskirche und das Diakonische Werk Württem-
berg bieten für Kirchengemeinden im Aufbruch ein 
Unterstützungsprogramm für die Weiterentwicklung an. 

Mit dem Programm „Aufbruch Quartier“ haben wir in 
Löwenstein erste Überlegungen für unsere mögliche 
Weiterentwicklung zusammengetragen.
Hier wurde deutlich, dass es unser Wunsch ist, die Wirk-
samkeit von Kirche und diakonischer Arbeit im Quartier 
zu stärken. Wie solche Prozesse in anderen Kirchen-
gemeinden umgesetzt werden, konnten wir aus den In-
formationen der beiden Beauftragten für unser Projekt, 
David Nausner und Matthias Ihlein erfahren. Für uns ist 
diese Aufgabe, unabhängig davon, ob die Pfarrstelle 
noch besetzt werden kann oder auch nicht, ein offener 
Prozeß, der sich ganz gezielt mit den Rahmenbedingun-
gen unseres Quartiers im Sand auseinandersetzt. Zur 
weiteren Bearbeitung und zur Berichterstattung an den 
Gesamtkirchengemeinderat und die Gemeinden wurde 
eine Steuerungsgruppe eingesetzt. Die Aufgabe dieser 
Gruppe ist es insbesondere auch, die Kirchengemeinde 
hierbei mitzunehmen und gemeinsam Ideen zu entwi-
ckeln.
Mit dieser Information beginnen wir eine fortlaufende 
Reihe zum Thema „Aufbruch Quartier – Friedenskirche“ 
in den Kirchturmspitzen.

Aufbruch Quartier: „Auf dem Weg“
Auf dem Weg als Kirchengemeinde, Einrichtung oder 
Diakonische Bezirksstelle leben Sie in und von der Nach-
barschaft. Um Sie herum ist Begegnung, Leben, Kultur, 
ist Alltag. Sie wollen dazu beitragen, dass die Menschen 
im Ort, in ihren Quartieren gut und gerne leben. Was 
sind hier gute Wege? Wie gehen Sie auf Ihre Nachba-
rinnen und Nachbarn zu? Wie gelingt das gemeinsame 
Entdecken und Gestalten?

Weitere Informationen 
zu „Aufbruch Quartier“ 
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Pauluskirche

INSTAGRAM: 
paulus_connect_

  10 aus 36!
Sie haben die Wahl!
Wir haben eine Hitliste 
mit 36 Liedern aus unter-
schiedlichsten Epochen 
und Musikrichtungen für 
Sie vorbereitet. Sie wählen 
und wir spielen. 
Zum Abschluss der 
Gesangbuchausstellung 
laden wir am 5. Mai um 
17:00 Uhr zu einem offe-
nen Singnachmittag der 
zehn ersten Hits aus dem 
Gesangbuch ein. Machen 
sie einfach ein Häkchen 
hinter ihren Favoriten.

Veranstaltungen in der Paulusgemeinde bis August 2024

500 Jahre Evangelisches Gesangbuch 500 Jahre Evangelisches Gesangbuch 

  
Sie haben die Wahl!

Gesangbuch-
Hitparade

            Die Wanderaus-
stellung zum Jubiläums-
jahr des Gesangbuches 
ist noch bis zum 5. Mai in 
der Pauluskirche zu sehen. 
Die Ausstellung bietet ca. 
40 verschiedene Gesang-
bücher im Original oder als 
Faksimilenachdruck. 
Öffnungszeiten: 
täglich – 10:00 -13:00 Uhr 
und von 17:00 - 20:00 Uhr

            Die Wanderaus-
stellung zum Jubiläums-

Wanderausstellung 
500 Jahre 

Evangelisches 
Gesangbuch

            Wir sammeln ihre 
Lieblingslieder und und 
singen jeden Sonntag eines 
ihrer Lieblingslieder aus 
dem Gesangbuch. 
Werfen Sie einfach einen 
Zettel mit ihrem Lieblings-
lied in die violette Box im 
Foyer der Pauluskirche. 
Und Sie können sicher 
sein, dass wir in einem der 
kommenden Gottesdienste 
singen.

            Wir sammeln ihre 
Lieblingslieder und und 

Mein 
Lieblingslied 

aus dem 
Gesangbuch

ein musikalischer Gottes-
dienst mit dem Bläser-
Quartett unter der Leitung 
von W. Czymara
Jede Zeit ist geprägt von 
einem ganz besonderen 
musikalischen Stil und von 
ihrer je eigenen Sprach- 
und Vorstellungswelt. 
Wir wollen uns im Gottes-
dienst auf Spurensuche 
machen und eintauchen in 
die verschiedenen Glau-
bensvorstellungen, die 
sich in unserem Gesang-
buch widerspiegeln

28. April, 10:00 Uhr
Sonntag Kantate 
„Choräle aus fünf 
Jahrhunderten“

von Barock bis Pop – Ein 
Lied geht durch die Zeit. 
Dass dieses berühmte Lied 
von Paul Gerhard sehr alt
ist, das ist allgemein be-
kannt. Aber wussten sie 
schon, dass es ca. 40 ver-
schiedene Melodien dazu 
gibt und dass dieses Lied 
bis heute in immer neuen 
Arrangements gespielt 
und gesungen wird? 

GutenAbendKirche 
23. Juni 2024, 

19:00 Uhr
„Geh aus, mein 

Vom 28. Juli bis 
zum 08. September

Sonntag für Sonntag neue 
Gedanken von unterschied-
lichen Pfarrerinnen und 
Pfarrern zu ihrem Lieblings-
lied aus dem Gesangbuch. 

Sommer-
predigtreihe 
zu einzelnen 

Herz, und suche Freud ...“ 
Liedern aus dem Gesang-

buch



Ev. Gesamtkirchengemeinde
1. Vorsitzende Elke Röder 
Tel. 42703 / roeder.elke@gmx.de

Kirchenpflege  
Krankenpflegeverein 
Petra C. Bruns und Helene Volz 
Schwätzgässle 1–3 
Tel. 9024-0 / Fax 9024-15 
kirchenpflege@bietigheim-evangelisch.de

Kirchenregisteramt 
Julia Pister / Pfarrstraße 3 
Tel. 77 85 920     KRA.Bietigheim@elkw.de

Kantorat 
Kantorin Edyta Müller 
Schwätzgässle 1–3  / Tel. 9024-18  
kantorat@bietigheim-evangelisch.de

Evang. Kindergarten im Aurain 
Inge Kimmich 
Wilhelmstraße 29 / Tel. 62844 
Kindergarten.Aurain@gmx.de

Diakonische Bezirksstelle 
N.N.                                                              
Schwätzgässle 3, Tel. 07142 / 773 447 
dbs-bi@kreisdiakonieverband-lb.de

Diakonat Jugend / Waldheim 
Felix Ege / Schwätzgässle 1-3,  
Tel. 902414 
Diakonat@bietigheim-evangelisch.de

Diakonat Familien- und Gemeinwesenarbeit 
Zur Zeit nicht besetzt

Krankenhausseelsorge 
Pfarrerin Alja Knupfer 
Tel. 7995621 / alessandra.knupfer@elkw.de

CVJM Bietigheim e.V. 
Markus Lechner  
Tel. 0160 99126554 
www.cvjm-bietigheim.de 
info@cvjm-bietigheim.de

Diakoniestation  
Bietigheim-Bissingen e.V. 
Gartenstraße 40 / Tel. 44112 
www.diakoniestation-bibi.de 
info@diakoniestation-bibi.de

Alten- und Krankenpflege Tel. 44112

Nachbarschaftshilfe / Familienpflege           
Tel. 7886815

Webseite – Adrian Sander 
Tel. 221415 / adrian@asander.net

Hospiz Bietigheim-Bissingen 
Pforzheimer Str. 34 / Tel. 771850  
www.hospiz-bietigheim-bissingen.de 
pflegedienstleitung@hospiz-bietigheim-bissingen.de

Stationäres Hospiz / Trauerangebote          
Tel. 771855 
trauer@hospiz-bietigheim-bissingen.de

Ambulanter Hospizdienst Tel. 7718530  
(AB mit schellstmöglichem Rückruf)

Bietigheim-Bissinger Tafel e.V. 
Ingrid Brandl / Flößerstraße 121 
Tel. 7785895 / Fax 7785894 
Mobil: 0152 57311095 
bietigheim-bissinger-tafel@gmx.de

Diakonieladen Neufundland 
Katja Kinkel 
Freiberger Straße 51 / Tel. 7785810 
diakonieladen-bietigheim@evk-lb.de

Süddeutsche Gemeinschaft 
www.gemeinschaft-bietigheim.de

Pforzheimer Straße 31

Gemeindeleitung  
Jochen Keppler / Tel. 44437 
jochenkeppler@gmx.de

Gemeinschaftspastor Carsten Buhr 
Pforzheimer Str. 40 / Tel. 9189105 
c.buhr@gemeinschaft-bietigheim.de

Jugendreferentin Tamara Madanca,                
t.madanca@gemeinschaft-bietigheim.de

Bankverbindung der evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Bietigheim 
Evang. Kirchenpflege Bietigheim 
IBAN: DE42 6045 0050 0007 0000 72  
BIC: SOLADES1LBG 
Bank: Kreissparkasse Ludwigsburg

Ansprechpartner

Michaelskirche Metterzimmern
www.kirche-metterzimmern.de

Gemeindebüro Andrea Rith 
Di 8:00 – 10:00 Uhr, Do 14:00 – 17:00 Uhr 
Hinter der Kirche 16 
74321 Metterzimmern 
Tel. 41666 / Fax 773554  
Pfarramt.Metterzimmern-Stadtkirche.Bietigheim@elkw.de

Pfarramt Metterzimmern/Stadtkirche 
Bietigheim Pfarrerin Marilia Camargo                       
Hinter der Kirche 16 / Tel. 41666  
Marilia.Camargo@elkw.de

Mesnerin 
Anja Wendland 
Tel. 779871 / Tel. 0176 83840364

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Renate Röslen 
Tel. 0175 2016419

Kirchenpflegerin 
Edith Wild / Tel. 42827 
edith.wild@bietigheim-evangelisch.de

www.bietigheim-evangelisch.de

Pauluskirche
1. Vorsitzender Adrian Sander 
Tel. 221415 / adrian@asander.net

Gemeindebüro Julia Pister 
Di 15:00 – 18:00 Uhr 
Do  09:00 – 12:00 Uhr  
Fr  09:00 – 11:00 Uhr 
Gröninger Weg 14 
Tel. 52012 / Fax 52013  
Pfarramt.Bietigheim.Pauluskirche-Mitte@elkw.de

Pfarramt Pfarrerin Christa Epple-Franke 
Gröninger Weg 14 
Tel. 52012 / Fax 52013  
Christa.Epple-Franke@elkw.de

Mesner – Thomas Schilling  
Tel. 52012

Hausmeisterin – Fadia Abdulahad 
Tel. 0151 224 21230

FSJ – Sascha Dangel                                       
Tel. 52012 / fsj.pauluskirche@elkw.de

Friedenskirche
1. Vorsitzender  
Dietwart Gundert / Tel. 52522

Gemeindebüro Anja Üzel 
Di, Fr  8:30 bis 11:30 Uhr 
Bolzstraße 14 / Tel. 52247 / Fax 52260 
Pfarramt.Bietigheim.Friedenskirche@elkw.de 

Pfarramt  
zur Zeit vakant

Mesner und Hausmeister 
Ladislav Gabor 
Tel. 0151 23303595  / ladislav.gabor@elkw.de 
Di – Do

Stadtkirche
1. Vorsitzende Elke Röder 
Tel. 42703 / roeder.elke@gmx.de

Gemeindebüro Simone Wenzler und Andrea Rith 
Mo  09:00 – 12 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
Di  13:00 – 16:00 Uhr 
Mi, Do, Fr  09:00 – 12:00 Uhr 
Pfarrstraße 3 / Tel. 42038  
Pfarramt.Bietigheim.Stadtkirche@elkw.de

Pfarramt Pfarrer Bernhard Ritter 
Pfarrstraße 3 / Tel. 42038  
Bernhard.Ritter@elkw.de 

Pfarramt Metterzimmern/Stadtkirche 
Bietigheim Pfarrerin Marilia Camargo                      
Hinter der Kirche 16 / Tel. 41666  
Marilia.Camargo@elkw.de

Mesnerin und Hausmeisterin 
Janette Gaborova 
Tel. 0151 23303194 / janette.gaborova@elkw.de 
Di – Fr


